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Dienstag 
16.06.2026 

13:00 – 13:45 Uhr 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit unserem CME-Menü am Mittag können Sie sich ganz  
bequem in Ihrer Pause mit neuem Wissen für die Praxis  
ausstatten. Und das 

• praxisnah & direkt umsetzbar: mit wertvollem Update-Wissen auf den Punkt 
• ideal für Vielbeschäftigte: online, ortsungebunden und ohne Zusatzaufwand 
• effizient & kompakt: nur 45 Minuten pro Einheit 
 

Thema dieses Mal: 

Nicht bei allen Menschen mit einer Bienen- oder einer Wespengiftallergie 
muss es nach einem Stich zu einem allergischen Schock kommen. Allerdings 
gibt es Risikofaktoren, die eine Anaphylaxie begünstigen können. Was sollten 
Insektenallergiker über den anaphylaktischen Schock wissen? Wie erkennt 
man einen allergischen Schock und was ist nach einem Bienen- oder Wespen-
stich zu tun? In diesem Webinar erwartet Sie mit unserer Expertin, unter Be-
rücksichtigung der deutschen Leitlinie für Diagnose und Therapie der Bienen- 
und Wespengiftallergie, aktuelles Wissen aus erster Hand. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

Moderatorin 
Dr. med. Luisa Werner 
Ärztin in Weiterbildung für 
Allgemeinmedizin, München 

 » Der Sommerschreck: Allergischer Schock 
nach Bienen- oder Wespenstich «: 
 

Referentin  
Prof. Dr. med. Franziska Ruëff  
Fachärztin für Haut- und Geschlechts-

krankheiten, München 

Dieses wissenschaftliche Programm wird unterstützt von Mylan Germany GmbH (A Viatris Company). Die kostenfreie Teilnahme an dieser Fortbil-
dungsreihe wird Ihnen in diesem Jahr durch die Unterstützung der folgenden Firmen ermöglicht: Bayer Vital GmbH (30.523,50 EUR), Mylan Germany 
GmbH (A Viatris Company) (21.420,00 EUR). Die Fortbildungsreihe beinhaltet 15 Termine. Die Gesamtaufwendungen betragen in diesem Jahr 
178.500,00 EUR. Das Sponsoring wird verwendet für Technik, Referentenhonorare und Bewerbungsmanagement. 
 
Die Unterstützung beinhaltet folgende Leistungen: Nennung auf allen Ankündigungsmaterialien und auf der Fortbildungswebsite der Medical 
Tribune, Teilnahmemöglichkeit von Mitarbeitern. Das Programm und die Vorträge der Fortbildungen sind produktneutral und wissenschaftlich 
ausgewogen sowie frei von jeglicher Einflussnahme der Sponsoren auf die Auswahl der Referenten sowie die Inhalte der Vorträge. Etwaige Inte-
ressenskonflikte werden durch den jeweiligen Referenten vor dem Vortrag entsprechend offengelegt. 

 Unsere Expertinnen:: 
 


